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Meßstetten verändert das Gesicht: Besonders augenfällig ist diese große Lücke linker Hand der Hauptstraße bei der 
Fahrt stadtauswärts. Foto: Volker Bitzer

Abbruch – Aufbruch – Umbruch. Der Abriss einiger alter Häuser in der Kernstadt bietet neue Perspektiven in 
der Stadtentwicklung Meßstettens. Die meisten der heruntergekommenen Gebäude waren schon seit vielen 
Jahren unbewohnt. Wie sehr der Zahn der Zeit an den Gemäuern nagte, zeigte sich daran, dass immer wieder 

von „baulichen Schandflecken“ die Rede war. Bis auf ein Gebäude standen die Häuser direkt entlang der Ortsdurchfahrt 
und erregten somit nicht nur die Gemüter der Einheimischen beim bloßen Anblick.

Fortsetzung siehe Seite 2

Der Abriss einiger alter Häuser eröffnet für Meßstetten neue  
Perspektiven
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Was lange währt … Gegen Ende des Jahres 2023 eröffnete sich für die Stadtverwaltung schließlich die Möglichkeit, 
vollends all diese alten Häuser zu erwerben und dem Abrissbagger zu überlassen: Hauptstraße 17, 20, 21, 24, 32 sowie 
Hangergasse 14. Von keinem der Gebäude ist ein Baujahr bekannt, nach Einschätzung der Stadtverwaltung entstanden 
wohl alle so um die Jahrhundertwende 1900. „Die veranschlagten Gesamtkosten für die Rückbaumaßnahmen belaufen 
sich auf rund 280.000 Euro“, informiert Stadtbaumeister Claus Fecker. Bezüglich der Pläne zur Nachnutzung befindet 
sich die Stadt bereits in Gesprächen.

Die Bildergalerie dokumentiert einige Beispiele für den Umbruch, der sich in den zurückliegenden Monaten vollzogen 
hat. Gegenüberstellend zeigen wir die Abrisshäuser und die nach den Abbrüchen entstandenen Lücken und ungewohn-
ten Stadtansichten. (VB)

Hauptstraße 20 frontal und die Lücke aus leicht schräger Position aufgenommen.

Hauptstraße 17 und 21 aus südwestlichem Blinkwinkel und die große Lücke nun.

Hauptstraße 24, nach dem Abriss ergibt sich nun eine ganz andere Ansicht. Fotos: Volker Bitzer
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Hartheims Ortsvorsteher Bodo Schüssler freut sich: Seit kurzem zeigt eine Panoramatafel die Alpenberge, die vom Bänkle auf Lau 
aus bei idealen Wetterbedingungen am Horizont zu sehen sind. Foto: Volker Bitzer

Auf Lau ist einer der besten Aussichtspunkte in ganz Meßstetten. 
Hoch droben auf beinahe 950 Meter über Normalnull, direkt auf 
der Anhöhe hinter dem Hartheimer Sportgelände, wo auch der 

Hochbehälter der Hohenberg-Wasserversorgung steht, bietet sich bei 
idealen Wetterbedingungen ein grandioser Rundumblick.

In Richtung Nordwesten ins obere 
Bära- und Schlichemtal, mit Ober-
digisheim, am Horizont die Balinger 
Berge mit dem markanten Schafberg 
bis hin zum Plettenberg. Noch ein-
drucksvoller ist jedoch die Weitsicht 
in entgegengesetzter Richtung, al-
lerdings nur bei wirklich optimalem 
Wetter: Vom Lau gleitet dann der 
Blick über Heinstetten hinweg direkt 
auf eine imposante Alpenkulisse. 
Von der Birkarspitze (höchster Gip-
fel im Karwendel) über Zugspitze 
(Deutschlands höchster Punkt) und 

Hochvogel (Matterhorn des Allgäus) 
bis hin zur Schesaplana (Rätikon) 
reicht das Panorama.

„Hier muss eine Tafel mit Erläute-
rungen her“, sagte sich deshalb der 
Ortschaftsrat Hartheim schon vor 
Corona. Einige Zeit hat es gedauert, 
bis sich der Wunsch unlängst erfüll-
te. Das hatte mehrere Gründe. „Man 
findet kaum eine Firma, die solche 
großen Tafeln herstellt, die meisten 
sitzen in Österreich“, berichtet Hart-
heims Ortsvorsteher Bodo Schüss-

ler. Zudem bemühte sich die Stadt-
verwaltung um einen Zuschuss. Mit 
Erfolg: Fördergelder gab es hierbei 
über die Naturparkförderung Obere 
Donau, welche sich aus Fördermit-
teln des Landes Baden-Württemberg 
und Mitteln aus der Lotto-Glücks-
spirale zusammensetzen. Das freut 
insbesondere den Meßstetter Stadt-
kämmerer: „Von den Gesamtkosten 
in Höhe von 7.902 Euro bekamen wir 
3.984 Euro an Förderung“, rechnet 
Daniel Bayer vor.

Realisiert wurde die informative Ta-
fel vom Balinger Atelier Türke, das 
Ausschnittfoto des Alpenpanoramas 
steuerte der Meßstetter Dieter Schu-
ler bei und das städtische Bauhof-
team stellte die Schautafel schließ-
lich auf. (VB)

Aussicht mit Ansage: Neue Panoramatafel beschreibt den imposanten Alpenblick 
vom Hartheimer Hausberg
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„Meggelesweis“ Meschtettr Schwäbisch

Gaura

Wenn dr Schnai schau a Weile leit ond au a  
weng zemmagseassa ischd ond as kalt ond  
wiedr frisch gfraura ischd, gaurads, wemma  
druffdappad.

S gaurad. Ma kaas direkt haira, vom Klang vom  
Woart hear, wias duat, wemma d‘Schua uffsetzt  
ond aarollad. 

Diira kennad au gaura, wenn se id gschmiert  
send.

Wenn Kend hussa haud, wia mas gaura loht,  
ondana a Schbiale leerlauft, kennad se bei da  
Mitmenscha naabrenga, dass dia zmool andrscht  
send. Zeescht proteschtierad se, no schealtad se  
wia d Raurschpatza.

S hot halt id a jeedr Nerva wia dia  
Revolvrmanna bei „Spiel mir das Lied vom  
Tod“. Deet ischas ällrdengs mai so a  
Geschearre, a Geräätsche, Gejaule ond Gepfiffe,  
wa so ausm Hentrgrond z haired ischd.

Abr gholfa haudana schtarke Nerva jo au noiz …

Knarren

Wenn der Schnee tagelang liegt und kompakter  
geworden ist und es kalt und er frisch gefroren  
ist, hört man beim darauf Gehen einen  
knarrenden Laut.

Bei „gaura“ kann man es schon am Wortklang  
analog nachvollziehen, wie es tönt, wenn die  
Schuhe aufsetzen und abrollen.

Auch Türangeln knarren, wenn sie nicht  
geschmiert wurden.

Wenn Kinder es heraus haben, Türen zum  
Knarren zu bringen, und danach aufgelegt sind,  
können sie bei Mitmenschen eine spontane  
Reaktion provozieren. Erst rufen die „hör auf“,  
dann fangen sie an zu schelten.

Nicht jeder hat halt die Nerven wie die  
Revolverhelden in der Anfangsszene vom  
Western „Spiel mir das Lied vom Tod“. Dort ist  
es allerdings mehr ein Gequietsche, was im  
Hintergrund zu hören ist.

Doch geholfen haben denen ihre Nerven ja auch  
nichts ...

(GG)

 

Einladung zum Bunten Abend 
 

der Deichelmäus Unterdigisheim  
am Samstag, den 10.02.2024 
um 20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr). 

 
 
Genießt in fröhlicher Atmosphäre ein unterhaltsames und kurzweiliges 

Programm in der Festhalle Unterdigisheim und schwingt im 
Anschluss Euer Tanzbein zur Musik unseres Alleinunterhalters Roger. 

Wie immer wird für Euer leibliches Wohl bestens gesorgt.  
Die BAR öffnet nach dem Programm. 

 
Wir freuen uns auf Euch 

Die Vorstandschaft des NV Deichelmäus e.V. Unterdigisheim 
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Ausschreibung
Verpachtung des Kiosks
auf dem Sport- und Freizeitgelände „Blumersberg“
Die Stadt Meßstetten verpachtet nach Vorlage der behördlichen 
Genehmigung ab 1.4.2024 den Kiosk auf dem neuen Sport- und 
Freizeitgelände „Blumersberg“.

Der im Jahr 2022 neu erbaute Kiosk hat eine Verkaufs- und 
Lagerfläche von ca. 21 m². Die Freifläche von rund 95 m² wird 
ebenfalls mit verpachtet und kann als Sitzfläche zur Außenbe-
wirtschaftung genutzt werden. Der Kiosk ist mit einer Edelstahl-
küche u.a. mit Bräter, Fritteusen, Spülmaschine und Kühlauszü-
gen ausgestattet.

Wir suchen einen verantwortungsbewussten und freundlichen 
Pächter, der die Besucher des Sport- und Freizeitgeländes mit 
einem attraktiven Getränke- und Speiseangebot versorgt. Die 
Saison des Kiosks erstreckt sich vom 1.4. bis 31.10. Der Pacht-
zins beträgt monatlich 500,00 Euro zzgl. aktuell geltender Mehr-
wertsteuer und Betriebs- und Nebenkosten. Die Stadt ist an ei-
nem langjährigen Pachtverhältnis interessiert.

Sämtliche Erlaubnisse und Genehmigungen sind vom Pächter 
selbst einzuholen.

Im Oktober 2020 wurde das rund 6.000 m² große Sport- und 
Freizeitgelände eröffnet. Dort stehen allen Altersgruppen Spiel- 
und Bewegungsangebote zur Verfügung. Highlights sind barrie-
refreie Spazierwege mit Bänken zum Verweilen und bei klarem 
Wetter mit Aussicht auf die österreichische und Schweizer Al-
penkette, Picknick- und Grillstellen, Wasserspiele, Fitnesszirkel, 

Klettern, barrierefreie Schaukel und Trampolin – dieses Gelände 
lässt keine Wünsche offen und wartet auf die aktive Nutzung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung unter Vorla-
ge eines Betriebskonzeptes, aus welchem u.a. Ihre gastronomi-
schen Erfahrungen und ein Getränke- und Speiseangebot her-
vorgeht, bis 23.2.2024 an die Stadt Meßstetten, Hauptstraße 9, 
72469 Meßstetten.
Für Fragen steht Ihnen Frau Schempp von der Finanzverwaltung 
(Tel. 07431 6349-22 oder E-Mail: juliane.schempp@messstet-
ten.de) gerne zur Verfügung.

Abrechnung der Wasserzins- und Abwasser-
gebühren für das Kalenderjahr 2023
Sehr geehrte Gebührenzahler,
die Jahresendbescheide für den Veranlagungszeitraum 1. Janu-
ar bis 31. Dezember 2023 wurden Ihnen in diesen Tagen zuge-
stellt und sind auf 6.2.2024 datiert und am 23.2.2024 zur Zah-
lung fällig.
Die neu festgesetzten Abschläge sind zum 30.3., 30.6. und 
30.9.2024 zu begleichen.
Gebührenschuldner nach der Wasserversorgungs- und Abwas-
sersatzung ist der Grundstückseigentümer.
Bei landwirtschaftlichen Betrieben wird auf Antrag die Abwasser-
menge entsprechend der gemeldeten Vieheinheiten abgesetzt.
Den Steuerzahlern, die ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt ha-
ben, wird der Betrag zur jeweiligen Fälligkeit abgebucht. Bar-
zahler bitten wir, den Steuerbetrag fristgerecht zur Fälligkeit zu 
überweisen.
Sollten Sie Rückfragen haben, steht Ihnen Ihr Steueramt, Frau 
Bitzer, Tel. 07431 6349-19 oder per E-Mail: karin.bitzer@mess-
stetten.de gerne zur Verfügung.

- Steueramt -

Der Polizeiposten Meßstetten sucht Zeugen zu einem Vorfall, der sich am Freitag, 19.1.2024, in der Friedrich-Schiller-Straße 
ereignet hat. Dazu heißt es in einer polizeilichen Pressemitteilung: Gegen 7.15 Uhr war dort ein Zwölfjähriger zu Fuß unterwegs, 
als er von einem streunenden Hund in die Hand gebissen und an dieser schwer verletzt wurde. Das Kind musste in der Folge ärzt-
lich behandelt werden. Durch die bisherigen Ermittlungen konnten der Hundehalter sowie das streunende Tier, das vergleichbar 
mit einem schwarzen Labrador beschrieben wird, noch nicht identifiziert werden. Zeugen, die den Vorfall beobachtet haben oder 
Hinweise zum Hund oder dem Hundehalter geben können, werden gebeten, sich unter der Telefonnummer 07431 935319-0 zu 
melden. (mr)

Vor diesem Hintergrund informiert das Ordnungsamt der Stadtverwaltung Meßstetten, dass gemäß § 12 Abs. 1 der Polizeiverord-
nung der Stadt Meßstetten (PolVO) Tiere so zu halten und zu beaufsichtigen sind, dass niemand gefährdet wird. Außerdem dürfen 
nach Abs. 3 Hunde im Innenbereich nur an der Leine geführt werden. Im Außenbereich dürfen Hunde ohne Leine ausgeführt wer-
den, wenn der Halter oder Führer des Hundes durch Zuruf auf das Tier einwirken kann. Um Beachtung wird gebeten.

Bürgermeister Frank Schroft lädt regelmäßig zu Bürgersprechstunden im Hauptort sowie in den Stadtteilen ein. Die nächste Bür-
gersprechstunde in Heinstetten ist am Montag, 4. März 2024, von 17.30 bis 18.30 Uhr im Rathaus. Um vorherige Anmeldung im 
Vorzimmer des Bürgermeisters (Tel. 07431 6349-28) wird gebeten.

Kind von streunendem Hund gebissen – Polizei sucht Zeugen

Einladung zur Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
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AKTUELLES AUS 
DEM RATHAUS

Ortsübliche Bekanntmachung  
nach § 50 Bundesmeldegesetz
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- und Ehejubiläen von Einwohner, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubi-
läen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und 
ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Die Meldebehör-
de übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Meldeverordnung 
dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehejubilaren 
durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und Jubi-
lare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die An-
schrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. Die Bürger, 
die in den nächsten Monaten eines der oben genannten Jubilä-
en feiern und eine Veröffentlichung durch Presse und Amtsblatt 
nicht wünschen, werden gebeten, dies mindestens 6 Wochen 
vor dem Jubiläum der Stadtverwaltung Meßstetten, Einwohner-
meldeamt, Zimmer 003, Frau Roth, mitzuteilen. Bereits mitgeteil-
te Ablehnungen brauchen nicht wiederholt zu werden.

Widerspruchsrecht von Familienangehörigen gegen  
Datenübermittlung an Religionsgesellschaften
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religions-
gemeinschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die 
Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgemeinschaft angehören. Die Datenübermittlung um-
fasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften. Die Familienangehörigen haben gemäß 
§ 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt. Die betroffenen Familienangehö-
rigen können nach § 30 Abs. 2 des Meldegesetzes verlangen, 
dass ihre Daten nicht übermittelt werden. Dies ist der Stadtver-
waltung Meßstetten. Einwohnermeldeamt, Zimmer 003, Frau 
Roth, oder den entsprechenden Ortschaftsverwaltungen mitzu-
teilen. Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher 
eine entsprechende Erklärung abgegeben wurde.

Widerspruchsrecht zur Übermittlung von Meldedaten  
an das Bundesamt für Wehrverwaltung
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflich-
ten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 
1 des Soldatengesetzes jährlich zum 31. März folgende Daten 
zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten 
Jahr volljährig werden: Familienname, Vornamen und die gegen-
wärtige Anschrift. Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die 

Betroffenen ihr nach § 18 Abs. 7 des Melderechtsrahmengeset-
zes widersprochen haben. Der Widerspruch gegen die Daten-
übermittlung kann schriftlich oder im Rahmen einer persönlichen 
Vorsprache bei der Stadtverwaltung Meßstetten, Hauptstraße 9, 
Einwohnermeldeamt, Zimmer 003, Frau Roth, eingelegt werden.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Partei-
en, Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Abs. 1 BMG Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vo-
rangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die 
in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch ist bei der Meldebehör-
de der alleinigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzulegen. 
Er gilt bis zu seinem Widerruf. Der Widerspruch kann schriftlich 
oder mündlich – nicht telefonisch – bei der Stadtverwaltung Meß-
stetten, Hauptstraße 9, Einwohnermeldeamt, Zimmer 003, Frau 
Roth, eingelegt werden. Bereits früher im Zusammenhang mit 
Wahlen eingelegte Widersprüche haben weiterhin Gültigkeit.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten  
an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressverzeichnissen in Buchform) verwendet 
werden. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich – nicht telefo-
nisch – bei der Stadtverwaltung Meßstetten, Hauptstraße 9, Ein-
wohnermeldeamt, Zimmer 003, Frau Roth, eingelegt werden.

Rathaus nachmittags geschlossen
Am Schmotzigen Donnerstag, 8. Februar, ist das Rathaus in Meß-
stetten nachmittags komplett geschlossen. An diesem Tag ist das 
Rathaus offiziell bis zirka 12.30 Uhr geöffnet, allerdings ist am Vor-
mittag närrisches Treiben angesagt. Der Rathaussturm ab zirka 
11.00 Uhr steht unter dem Motto „(Polit)Zirkus“. Dazu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger sowie Interessierten herzlich eingeladen.

Umweltinfo

Abfuhr Restmüll- und Biotonne
Mi., 14.2.2024
Hossingen, Tieringen
Do., 15.2.2024
Meßstetten, Hartheim, Heinstetten
Oberdigisheim, Unterdigisheim
Die Restmüll- bzw. die Biotonnen bitte am Entleerungstag ab 
6.00 Uhr am Straßenrand bereitstellen!

Abfuhr Gelber Sack
Do., 15.2.2024
Hartheim, Heinstetten, Hossingen
Oberdigisheim, Unterdigisheim
Die Gelben Säcke bitte am Entleerungstag ab 6.00 Uhr am Stra-
ßenrand bereitstellen!
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Kühlgeräte-Sammlung
Die nächste Sammlung findet in Meßstetten und allen Stadtteilen 
am Dienstag, 20. Februar 2024, statt.

Bitte beachten Sie: Die Geräte müssen bis spätestens Donners-
tag, 15. Februar 2024, 12.00 Uhr (!), bei der Stadtverwaltung 
Meßstetten, Zentrale, Tel. 07431 6349-0, angemeldet werden.

Jugendbüro Meßstetten-
Nusplingen - Obernheim

Liebe Kinder, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
wir möchten über unser Programm in der kommenden Woche 
informieren:

Dienstag, 13.2.2024
12.00 bis 14.00 Uhr Mittagstreff
15.00 bis 17.30 Uhr „MADAME“
Valentinstaggeschenke selbstgemacht

Mittwoch, 14.2.2024
15.00 bis 17.30 Uhr Hallensport

Donnerstag, 15.2.2024
15.00 bis 20.00 Uhr Cook 'n' Chill

Freitag, 16.2.2024
16.00 bis 21.00 Uhr offener Treff

Bei Fragen wendet euch an:
Daniel Klapper und Melanie Liedtke
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
E-Mail d.klapper@diasporahaus.de
m.liedtke@diasporahaus.de
Tel. 0177 9593006

In der kommenden Woche finden die Gruppen „Buelochgruppe“ 
und „Spielen und Lernen“ nicht statt, da Ferien sind! Wir sehen 
uns nach den Ferien wieder.

Ina Kästle-Müller
Skistr. 39, 72469 Meßstetten 
Tel. 0157 38804552

Schulsozialarbeit Burgschule und Wilhelm-Busch-Schule
Die Schulsozialarbeit ist nach den Ferien täglich von 7.30 bis 
16.00 Uhr telefonisch und per E-Mail erreichbar:
Ina Kästle-Müller
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
i.kaestle-mueller@diasporahaus.de
Tel. 0157 38804552

Von Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 12.00 Uhr erreichbar:
Carina Weier
Skistr. 39, 72469 Meßstetten
c.weier@diasporahaus.de
Tel. 0162 6454830

Schulsozialarbeit an den Grundschulen
Tieringen/Oberdigisheim und Hartheim/Heinstetten
Liebe Eltern, liebe Kinder, bei Gesprächsbedarf und für einen 
persönlichen Einzeltermin wenden Sie sich/wende dich nach 
den Ferien an den unten aufgeführten Kontakt.

Tieringen/Oberdigisheim:
Nadja Damang
Skistraße 39, 72469 Meßstetten
n.damang@diasporahaus.de
Tel. 0157 38804550

Hartheim/Heinstetten:
Sie erreichen Frau Müller telefonisch von Dienstag bis Donners-
tag wieder nach den Ferien immer vormittags.

Christina Müller
Skistraße 39, 72469 Meßstetten
c.mueller@diasporahaus.de
Tel. 0157 37535433

Schulsozialarbeit an Realschule und  
Gymnasium Meßstetten
Die Schulsozialarbeit ist nach den Ferien täglich von 8.00 bis 
12.00 Uhr telefonisch und per E-Mail erreichbar.

Realschule:
Annica Lederer
Ludwig-Uhland-Straße 4, 72469 Meßstetten
a.lederer@diasporahaus.de
Tel. 0157 37535414

Gymnasium:
Melanie Liedtke
Ludwig-Uhland-Straße 4, 72469 Meßstetten
m.liedtke@diasporahaus.de
Tel. 0173 7492131

Verein zur Förderung
der Altenhilfe Meßstetten e.V.

Dialektlesung mit Hans-Erich Vosseler im Bürgertreff

„Verstrickt und versponnen“ ist der Titel des 2007 erschienenen 
Buches, das Hans-Erich Vosseler auch noch bei seiner 34. Le-
sung voller Begeisterung dem Publikum in humorvoller Weise 
vortrug. Mit Unterstützung aus der Bevölkerung von der Alb, die 
ihm damals viele Redewendungen mit textilem Bezug zuge-
schickt haben, konnte er sein Werk veröffentlichen.
Die zahlreichen Gäste des Bürgertreffs in der Begegnungsstät-
te des Vereins zur Förderung der Altenhilfe konnten von Hans-
Erich Vosseler interessante und amüsante schwäbische Wörter 
und Texte erfahren.
Die Besucher verbrachten einen kurzweiligen und lustigen Nach-
mittag in netter Gesellschaft mit leckerem Kuchen, Kaffee, Bre-
zeln und Getränken.

 
 Fotos: Verein



Nr. 6, Freitag, 9. Februar 20248

Offener Mittagstisch in der TSV-Stube Meßstetten
Der Verein zur Förderung der Altenhilfe lädt am Mittwoch, 21. 
Februar, ab 12.00 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen in der 
TSV-Stube Meßstetten ein. Zur Auswahl stehen Maultaschen mit 
Kartoffelsalat oder vegetarische Maultaschen mit Kartoffelsalat. 
Zum Dessert wird Schokoladenpudding serviert. Ein Fahrdienst 
wird angeboten. Elisabeth Fischer nimmt gerne eure Anmeldun-
gen bis Montag, 19. Februar 2024, bis spätestens 14.00 Uhr un-
ter Tel. 07431 62612 entgegen.

Gesamtfeuerwehr Meßstetten

Drei schrottreife Pkw für Ausbildungszwecke
Die Freiwillige Feuerwehr Meßstetten benötigt für Ausbildungs-
zwecke (Technische Hilfeleistung, Vorgehensweise bei der tech-
nischen und medizinischen Unfallrettung) drei Pkw (schrottreif). 
Wer ein Fahrzeug abzugeben hat, soll sich mit Tobias Gauggel 
(Tel. 0173 9559951 oder 07573 9586371) in Verbindung setzen, 
um die näheren Einzelheiten abzuklären. Die Entsorgungskos-
ten werden durch die Feuerwehr übernommen.

Ralf Smolle
- Kommandant -


